
Erbscheinsantrag/Terminvereinbarung

An das

Amtsgericht Sulingen Fax: (04271) 806-39
Nachlassgericht
Lange Straße 56
27232 Sulingen

BITTE GUT LESBAR IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN

Angaben zur verstorbenen Person:

Name:
(sämtliche Vornamen, Name, ggf. Geburtsname)

geboren am: _in
verstorben am: in

Staatsangehörigkeit:

zuletzt wohnhaft:

letzter gewöhnlicher Aufenthalt (Pflegeheim, Hospiz):

Testament vorhanden: Q Ja D Nein

Der Erbschein wird benötigt D für die Bank D zur Grundbuchumschreibung

Vor- und Zuname (sämtliche Namen!), Anschrift und Geburtsdatum des Ausfüllenden:

Name Geburtsdatum Anschrift

Telefonnummer:
(beste Erreichbarkeit Vormittags)

Wie sind Sie mit dem Erblasser verwandt?



War die/der Verstorbene verheiratet oder verwitwet?

D verheiratet D geschieden D ledig D verwitwet

Vorname(n) des Ehegatten

Nachname und ggf.

Geburtsname des Ehegatten

Geburtsdatum/Geburtsort

Anschrift/zuletzt wohnhaft

wenn verwitwet:

Sterbedatum/Sterbeort

weitere Erben

Hatte die/der Verstorbene Kinder?

D Nein D Ja

Vor- und Zuname (sämtliche Namen!), Anschriften und Geburtsdaten der Kinder:

Name Geburtsdatum Anschrift



(optionale Angaben)

Hinweis:

Folgende Angaben (Namen und Anschriften der Eltern, Geschwister etc.) sind nur
anzugeben, wenn der Erblasser KEINE Kinder hatte!

Vor- und Zuname, Anschriften und Geburtsdaten bzw. ggf. Sterbedaten der Eltern der/des
Verstorbenen:

Vater:

Mutter:

Hatten diese neben der/dem Verstorbenen noch weitere Kinder?

n Nein D Ja

Vor- und Zuname (sämtliche!), Anschriften und Geburtsdaten bzw. ggf. Sterbedaten der
(aller!) weiteren Kinder der Eltern (Geschwister/Halbgeschwister der/des Verstorbenen):

Name Geburtsdatum Anschrift

Wenn Geschwister/Halbgeschwister bereits verstorben sind; Haben diese Kinder
hinterlassen?

D Nein a ja

Vor- und Zuname (sämtliche!), Anschriften und Geburtsdaten der Kinder der Verstorbenen
Geschwister/Halbgeschwister:

Name des verstorbenen
Geschwisterkindes

Vor- und Zuname (sämtliche!), Geburtsdaten und
Anschriften der Kinder des verstorbenen
Geschwisterkindes



Zum Nachlass gehört:

Grundbesitz (ggf. bitte Grundbuchbezeichnung oder Anschrift angeben)

D ein Hof gemäß der Höfeordnung

eine im Handelsregister eingetragene Firma (ggf. bitte Registerbezeichnung

angeben)

Auslandsvermögen

Benötigte Urkunden

(Beachten Sie bitte, dass diese Auflistung nicht abschließend ist; die erforderlichen
Urkunden hängen stets vom Einzelfall ab)

in Kopie:

Sterbeurkunde des Erblassers
ggf. Heiratsurkunde
ggf. Sterbeurkunde des Ehegatten
ggf. Scheidungsurteil mit Rechtskraftvermerk
Geburtsurkunde/n des/r Kindes/r
ggf. Heiratsurkunde des/r Kindes/r (bei Namenswechsel)
ggf. Sterbeurkunde/n des/r Kindes/r
ggf. Geburtsurkunde/n des/r Enkelkindes/r

Wenn der Erblasser keine eigenen Kinder hatte:
Geburtsurkunde des Erblassers
ggf. Sterbeurkunde/n der Eltern
Geburtsurkunden der Geschwister des Erblassers
ggf. Sterbeurkunde/n der Geschwister
ggf. Geburtsurkunde/n Nichten/Neffen

Heiratsurkunde des/der Erben, sofern sich durch Heirat der Name geändert hat.

Hinweis:

Das Ausfüllen dieses Vordrucks stellt KEINEN wirksamen Antrag auf Erteilunq eines
Erbscheins dar; ein formwirksamer Antrag liegt nur vor, wenn dieser von einem Notar
oder dem Nachlassgericht aufgenommen wird.

Eine Terminabsprache findet seitens des Amtsgerichts erst dann statt, wenn der
ausgehändigte/übersandte Vordruck ausgefüllt nebst den erforderlichen Urkunden
wieder zur Akte gereicht wurde.

Das Amtsgericht wird sich dann telefonisch Zwecks Terminvereinbarung mit Ihnen in
Verbindung setzen.

Datum Unterschrift


